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Vorvertragliche Information für außerhalb von Geschäftsräumen geschlossene Verträge und 
für Fernabsatzverträge zum Dispositionskredit (eingeräumte Kontoüberziehung) 

 

 
Stand: November 2023 (Monat/Jahr) 

 
Diese Information gilt bis auf weiteres und steht nur in deutscher Sprache zur Verfügung. 

 
Übersicht 
I. Allgemeine Informationen 
II. Informationen zum Dispositionskredit 
III. Informationen über die Besonderheiten des Fernabsatzvertrags 

 
I. Allgemeine Informationen 
Name und Anschrift der Bank 

 

Sparda-Bank München eG 
Arnulfstraße 15 
80335 München 
Zentrale 

 

Sparda-Bank München eG 
Arnulfstraße 15 
80335 München 

Zuständige Filiale 
 

Sparda-Bank München eG  
Arnulfstraße 15 
80335 München 

Telefon 

089 55142-400 
Telefax 

089 55142-100 
Telefon 

089 55142-400 
Telefax 

089 55142-100 
E-Mail 

info@sparda-m.de 
E-Mail 

info@sparda-m.de 
Name und Anschrift des für die Bank handelnden Vermittlers/Dienstleisters 

 

Gesetzlich Vertretungsberechtigte der Bank 
Vorstand 

 

Peter Berger (Vorsitzender) 
Joachim Gorny 

Hauptgeschäftstätigkeit der Bank 
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb von Bankgeschäften aller Art und von damit zusammenhängenden Geschäften. 

Zuständige Aufsichtsbehörde 
Die für die Zulassung von Kreditinstituten zuständige Aufsichtsbehörde ist die Europäische Zentralbank, Sonnemannstraße 22, 60314 Frankfurt am 
Main, Deutschland (Postanschrift: Europäische Zentralbank, 60640 Frankfurt am Main, Deutschland); die für den Schutz der kollektiven 
Verbraucherinteressen zuständige Aufsichtsbehörde ist die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), Graurheindorfer Straße 108, 53117 
Bonn bzw. Marie-Curie- Straße 24-28, 60439 Frankfurt am Main. 

Eintragung (der Hauptniederlassung) im Genossenschaftsregister 
Amtsgericht 

 

Amtsgericht München – Genossenschaftsregister: 1304 – Sitz: München 
 
Umsatzsteueridentifikationsnummer 

DE 129511225 
 

Vertragssprache 
Maßgebliche Sprache für dieses Vertragsverhältnis und die Kommunikation mit dem Kunden während der Laufzeit des Vertrags ist deutsch. 

Rechtsordnung/Gerichtsstand 
Gemäß Nr. 6 Abs. 1 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen gilt für den Vertragsschluss und die gesamte Geschäftsverbindung zwischen dem 
Kunden und der Bank deutsches Recht. Es gibt keine vertragliche Gerichtsstandklausel. 

Hinweis zum Bestehen einer freiwilligen Einlagensicherung 
Die Bank ist der BVR Institutssicherung GmbH und der Sicherungseinrichtung des Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken 
e.V. angeschlossen (Näheres vgl. Nr. 20 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen) 

Außergerichtliche Streitschlichtung 
Bei Beschwerden wenden Sie sich bitte an Ihren Betreuer/Ihre Betreuerin.  
Die Bank wird Beschwerden in Textform (z.B. mittels Brief, Telefax oder E-Mail) beantworten 
 

Sparda-Bank München eG  
Arnulfstraße 15 
80335 München 
Außergerichtliche Streitschlichtung 
Die Bank nimmt am Streitbeteiligungsverfahren der deutschen genossenschaftlichen Bankengruppe teil. Für die Beilegung von Streitigkeiten mit der Bank 
besteht daher für Privatkunden, Firmenkunden sowie bei Ablehnung eines Antrags auf Abschluss eines Basiskontovertrags für Nichtkunden die Möglichkeit, 
den Ombudsmann für die genossenschaftliche Bankengruppe anzurufen (https://www.bvr.de/Service/Kundenbeschwerdestelle). Näheres regelt die 
„Verfahrensordnung für die außergerichtliche Schlichtung von Kundenbeschwerden im Bereich der deutschen genossenschaftlichen Bankengruppe“, die 
auf Wunsch zur Verfügung gestellt wird. Die Beschwerde ist in Textform (z. B. mittels Brief oder E-Mail) an die Kundenbeschwerdestelle beim 
Bundesverband der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken – BVR, Schellingstraße 4, 10785 Berlin, E-Mail: kundenbeschwerdestelle@bvr.de zu 
richten. 
Betrifft der Beschwerdegegenstand eine Streitigkeit aus dem Anwendungsbereich des Zahlungsdiensterechts (§§ 675c bis 676c des Bürgerlichen 
Gesetzbuches, Art. 248 des Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch, § 48 des Zahlungskontengesetzes und Vorschriften des 
Zahlungsdiensteaufsichtsgesetzes) besteht zudem die Möglichkeit, eine Beschwerde bei der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht einzulegen. 
Die Verfahrensordnung ist bei der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht erhältlich. Die Adresse lautet: Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorf Straße 108, 53117 Bonn. Zudem besteht in diesen Fällen auch die Möglichkeit, eine Beschwerde unmittelbar 
bei der Bank (Sparda-Bank München eG, Arnulfstraße 15, 80335 München) einzulegen. Die Bank wird Beschwerden in Textform (z. B. mittels Brief, Telefax 

mailto:info@sparda-m.de
mailto:info@sparda-m.de
https://www.bvr.de/Service/Kundenbeschwerdestelle
mailto:kundenbeschwerdestelle@bvr.de
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oder E-Mail) beantworten 
Die Europäische Kommission stellt unter https://ec.europa.eu/consumers/odr/ eine Plattform zur außergerichtlichen Online-Streitbeilegung (sogenannte OS-
Plattform) bereit. 
 
Zudem besteh die Möglichkeit, eine zivilrechtliche Klage einzureichen.  
 
 

 II.  Informationen zum SpardaDispositionskredit (eingeräumte Kontoüberziehung)  
Wesentliche Leistungsmerkmale 
Die Bank stellt Ihnen einen Dispositionskredit (eingeräumte Kontoüberziehung) auf Ihrem Girokonto zur Verfügung. Über die eingeräumte 
Überziehungsmöglichkeit (Kontoüberziehung) können Sie frei verfügen. Die Rückführung erfolgt mittels der auf Ihrem Girokonto eingehenden Zahlungen. 
Die Zinsen und regelmäßigen anfallenden Entgelte sind jeweils am Ende des Quartals bei Rechnungsabschluss fällig. Der Sollzins wird wie folgt berechnet: 
Der Monat wird mit 30 Tagen und das Jahr mit 360 Tagen berechnet (30 / 360). Die Kreditgewährung ist von der Überweisung seiner regelmäßigen Bezüge 
auf ein Girokonto bei der Bank abhängig. 

Preise 
Die aktuellen Preise ergeben sich aus dem Preis- und Leistungsverzeichnis. Dieses kann in den Geschäftsräumen der Bank eingesehen werden.  

Hinweis auf vom Kunden zu zahlende Steuern und Kosten - keine -  
Zusätzliche Kommunikationskosten- entfällt - 
Leistungsvorbehalt 
Der Dispositionskredit (eingeräumte Kontoüberziehung) kann auf Ihrem Girokonto bereitgestellt werden, wenn  
• Ihre über ein Fernkommunikationsmittel gemachten Angaben mit den einzureichenden Unterlagen überein stimmen,  
• Ihre Bonität und die SCHUFA-Auskunft bzw. ggf. Auskünfte anderer Art sowie eine positive Legitimationsprüfung eine Bereitstellung zulassen und  
• die übrigen ggf. in einem Kreditvertrag vereinbarten Bereitstellungsvoraussetzungen vorliegen.  
Zahlung und Erfüllung des Vertrags  
Die Bank stellt Ihnen den Kreditbetrag nach Erfüllung der unter „Leistungsvorbehalt“ genannten Voraussetzungen auf Ihrem Girokonto zur Verfügung. 
Vertragliche Kündigungsregeln 
Beendigung des Kreditverhältnisses durch den Kreditnehmer:  
Sie können das Kreditverhältnis jederzeit beenden, indem Sie den Sollsaldo auf Ihrem Girokonto ausgleichen.  
Beendigung des Kreditverhältnisses durch die Bank:  
Kredite und Kreditzusagen, für die weder eine Laufzeit noch eine abweichende Kündigungsregelung vereinbart ist, kann die Bank jederzeit ohne Einhaltung 
einer Kündigungsfrist kündigen. Die Bank wird bei der Ausübung dieses Kündigungsrechtes auf die berechtigten Belange des Kreditnehmers Rücksicht 
nehmen.  
Mindestlaufzeit des Vertrages 
Eine Mindestlaufzeit des Vertrages besteht nicht.  
Sonstige Rechte und Pflichten von Bank und Kunde 
Die Grundregeln für die gesamte Geschäftsverbindung zwischen Bank und Kunde sind in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank 
beschrieben. Daneben gelten die Allgemeinen Kreditbedingungen für Dispositionskredit, die Abweichungen oder Ergänzungen zu diesen Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen enthalten.  
Die genannten Bedingungen stehen nur in deutscher Sprache zur Verfügung und können wie folgt beauskunftet werden  
Per Internet: www.sparda-m.de, per Telefon: 089 55142-400, in den Filialen der Sparda-Bank München eG. Gerne senden wir Ihnen diese auch kostenfrei 
zu.  
III. Informationen über die Besonderheiten des Fernabsatzvertrags 

Information zum Zustandekommen des Vertrags im Fernabsatz 
 
Kundenstamm-Vertragsverfahren  
Der Vertrag ist zustande gekommen, wenn der Kunde auf das seitens der Bank erklärte Angebot (z. B. per Telefon oder per Online-Banking) die Annahme 
dieses Angebots erklärt bzw. die Bank das von dem Kunden erklärte Angebot angenommen hat. Durch die im Nachgang vorgenommene Übersendung der 
Vertragsunterlagen wird der abgeschlossene Vertrag lediglich bestätigt  
 

Widerrufsbelehrung 
 

 
Widerrufsrecht 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen Erklärung widerrufen. Die Frist beginnt 
nach Erhalt dieser Belehrung auf einem dauerhaften Datenträger, jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung unserer 
Informationspflichten gemäß Artikel 246B § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 Nummer 7 bis 12, 15 und 19 sowie Artikel 248 § 4 Absatz 1 EGBGB. 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, 
Telefax, E-Mail) erfolgt. 
Der Widerruf ist zu richten an: 

 
Sparda-Bank München eG, Arnulfstraße 15, 80335 München 

 
Fax: 089 55142–100 

 
E-Mail: info@sparda-m.de 

Widerrufsfolgen 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. Überziehen Sie Ihr Konto ohne eingeräumte 
Kontoüberziehung oder überschreiten Sie die Ihnen eingeräumte Kontoüberziehung, können wir von Ihnen über die Rückzahlung des Betrags der 
Überziehung oder Überschreitung hinaus weder Kosten noch Zinsen verlangen, wenn wir Sie nicht ordnungsgemäß über die Bedingungen und Folgen der 
Überziehung oder Überschreitung (z. B. anwendbarer Sollzinssatz, Kosten) informiert haben. Sie sind zur Zahlung von Wertersatz für die bis zum Widerruf 
erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf diese Rechtsfolge hingewiesen wurden und ausdrücklich 
zugestimmt haben, dass wir vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung der Gegenleistung beginnen. Besteht eine Verpflichtung zur Zahlung von 
Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch erfüllen müssen. 
Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr 
Widerrufsrecht ausgeübt haben. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit 
der Absendung Ihrer Widerrrufserklärung, für uns mit deren Empfang. 

 
Besonderer Hinweis: 
Bei Widerruf dieses Vertrags sind Sie auch an einen mit diesem Vertrag zusammenhängenden Vertrag nicht mehr gebunden, wenn der 
zusammenhängende Vertrag eine Leistung betrifft, die von uns oder einem Dritten auf der Grundlage einer Vereinbarung zwischen uns und dem Dritten 
erbracht wird. 

 
Ende der Widerrufsbelehrung 

 

https://ec.europa.eu/consumers/odr/
http://www.sparda-m.de/
mailto:info@sparda-m.de

